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See the notice on TED website

667233-2026 - Ergebnis
Deutschland – Biodiesel – Lieferung von Rapsmethylester (RME) mit höheren 
Qualitätsanforderungen als DIN EN 14214
OJ S 187/2026 28/09/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutscher Bundestag - Vergabereferat
E-Mail: vergabereferat@bundestag.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung von Rapsmethylester (RME) mit höheren Qualitätsanforderungen als DIN EN 
14214
Beschreibung: Lieferung von Rapsmethylester (RME) mit höheren Qualitätsanforderungen als 
DIN EN 14214
Kennung des Verfahrens: 623fa607-9164-4ef2-8002-f276b1ba0c7f
Interne Kennung: ZR3-16120-2026-035-13-BG380
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09134230 Biodiesel

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Deutscher Bundestag
Postleitzahl: 11011
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Reichstagsgebäude in 11011 Berlin Paul-Löbe-Haus in 10557 
Berlin

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 716 050,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: - Dieses Vergabeverfahren wird über die e-Vergabeplattform des 
Bundes  durchgeführt. Die Vergabeunterlagen sind ausschließlich (www.evergabe-online.de)
auf der e-Vergabeplattform des Bundes einsehbar und können dort kostenfrei ohne 
Registrierung heruntergeladen werden. Für die Angebotserstellung und -abgabe sind die 
Vergabeunterlagen zu verwenden. - Weitere Informationen zum Vergabeverfahren, zum 
Beispiel Änderungen der Vergabeunterlagen, Fristverlängerungen, Bieterfragen und deren 
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Antworten, werden ausschließlich über die e-Vergabeplattform des Bundes bereitgestellt und 
müssen dort abgerufen werden. Um diese Informationen erhalten und selbst Bieterfragen 
stellen zu können, ist eine Registrierung auf der e-Vergabeplattform des Bundes erforderlich. 
Änderungen, Informationen und beantwortete Bieterfragen werden Vertragsbestandteil. Der 
Bieter kann sich im Rahmen der Vertragsdurchführung nicht auf deren Unkenntnis berufen. - 
Das elektronische Angebot muss bis zum Ende der Angebotsfrist übertragen sein. Für das 
Hochladen des Angebotes ist ebenfalls eine Registrierung auf der e-Vergabeplattform des 
Bundes erforderlich. Angebote in schriftlicher Form per Post oder in anderer Form sind nicht 
zugelassen. - Bieterfragen werden grundsätzlich nur beantwortet, wenn sie bis eine Woche 
vor Ablauf der Angebotsfrist gestellt werden. Die Beantwortung später eingehender 
Bieterfragen liegt im Ermessen der Vergabestelle. - Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(AGB) des Bieters dürfen dem Angebot nicht beigefügt werden. Unterlagen, die mit dem 
Angebotsvordruck vorzulegen sind: - Eigenerklärung über die Eintragung im Handelsregister 
beziehungsweise in der Handwerksrolle oder Auszug aus dem Berufsregister (Punkt 3.1.1 des 
Angebotsvordruckes). - Eigenerklärung über das Vorliegen der Eigenschaften eines 
Kleinstunternehmens, kleinen Unternehmens oder mittleren Unternehmens (KMU) (Punkt 3.3 
des Angebotsvordruckes). -Gegebenenfalls Angabe der Zertifikats- oder Registriernummer in 
der bundesweiten Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(AVPQ) oder in der PQ-Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen (PQ-
Verein) (Punkt 3.4 des Angebotsvordruckes). - Sofern die Bildung einer Bietergemeinschaft 
beabsichtigt ist, ist die Eigenerklärung nach Punkt 10 der Hinweise für die Teilnahme am 
Vergabeverfahren vorzulegen (Punkt 3.8 des Angebotsvordruckes). Alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft haben dem Angebot zudem die hier genannten Unterlagen beizufügen. 
Dabei können die Mindestanforderungen gemeinsam erfüllt werden. Auf Anfrage kann ein 
Formular für die Eigenerklärung einer Bietergemeinschaft zur Verfügung gestellt werden. 
Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vor Zuschlagserteilung vorzulegen sind: - 
Betriebshaftpflichtversicherungsnachweis (Deckungssumme mindestens 5.000.000 Euro für 
Personen- und Sachschäden. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der 
Betriebshaftpflichtversicherungsnachweis jedes Mitgliedes der Bietergemeinschaft vorzulegen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Lieferung von Rapsmethylester (RME) mit höheren Qualitätsanforderungen als DIN EN 
14214
Beschreibung: Die ausgeschriebene Leistung umfasst die flexible Lieferung von 
Rapsmethylester (RME) für die Motorheizkraftwerke (MHKW) der Auftraggeberin (AG) durch 
den Auftragnehmer frei Lagerbehälter und Einfüllung. Die Lieferungen erfolgen nach 
Einzelabrufen der AG im Zeitraum vom 1. Oktober 2026 bis 30. September 2027.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09134230 Biodiesel

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Deutscher Bundestag
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Postleitzahl: 11011
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Reichstagsgebäude in 11011 Berlin Paul-Löbe-Haus in 10557 
Berlin

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2027

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 716 050,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 456702-2026

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Um sicherzustellen, dass die Herstellung des Biokraftstoffes unter Beachtung 
verbindlicher Nachhaltigkeitsstandards erfolgt, gewährleistet der Lieferant die Einhaltung der 
Anforderungen der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung wie sie in der 
Biomassestrom-Nachhaltigkeitsverordnung (BioSt-NachV) und Biokraftstoff-
Nachhaltigkeitsverordnung (BioKraft-NachV) ausgeführt sind. Der zu liefernde Heizstoff muss 
den gültigen Nachhaltigkeitskriterien der Renewable Energy Directive/EU RED II (EU-
Richtlinie 2018/2001/EU) entsprechen. Die Erfüllung der Anforderungen dieser Richtlinie ist 
über eines der folgenden anerkannten Zertifizierungssysteme bei Lieferung nachzuweisen. 
Der Deutsche Bundestag hat das Ziel, neben der Verwendung von nachwachsenden 
Rohstoffen als Kraftstoff, durch kurze Transportwege zusätzliche Treibhausgasemissionen zu 
vermeiden. Deshalb muss der verwendete Raps in Staaten der Europäischen Union angebaut 
und verarbeitet werden.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Absatz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist nach § 160 Absatz 2 GWB jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist nach 
§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 GWB vorliegt. § 160 Absatz 3 Satz 1 
GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutscher 
Bundestag - Vergabereferat

6. Ergebnisse

Höchstwert der Rahmenvereinbarungen in dieser Bekanntmachung: 4 716 050,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung: 
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 716 050,00 EUR

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GST GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 07/09/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Deutscher Bundestag - Vergabereferat
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Platz der Republik 1
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 11011
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Deutscher Bundestag - Vergabereferat
E-Mail: vergabereferat@bundestag.de
Telefon: +49 30 227-32948
Fax: +49 30 227-30374
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-94990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: GST GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE321298512
Postanschrift: Düsseldorfer Straße 189
Stadt: Mülheim/Ruhr
Postleitzahl: 45481
Land, Gliederung (NUTS): Mülheim an der Ruhr, Kreisfreie Stadt (DEA16)
Land: Deutschland

mailto:vergabereferat@bundestag.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 703967df-dee5-4f88-9b9b-71ae50e5f5de  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/09/2026 09:53:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 667233-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 187/2026
Datum der Veröffentlichung: 28/09/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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